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An der Schwelle zum Jahr 2024
Winterabend – die Dunkelheit im Dorfzentrum 
wird erhellt durch den Schein der traditionellen 
Weihnachtsbeleuchtung. Nach einem Jahr Unter-
bruch im Jahr 2022 erfreut dies umso mehr. Die 
Stimmung lädt ein innezuhalten – und auf das 
bald zu Ende gehende Jahr in Hochdorf zurück zu 
schauen.

Ein Blick auf Nichtalltägliches im Jahr 2023:
• Bezug des totalsanierten Schulhauses Avanti
• Abschluss der Innenrenovation des Rathauses
• Viele Tage mit Sonne und Hitze und einmalige 

Saison im Seebad Baldegg
• Start der Testplanung fürs Südiareal mit vier  

Planerteams
• Gemeinderatsersatzwahl per Oktober mit  

Abschied von Daniel Rüttimann und Wahl  
von Karin Jung-Riedweg 

• Begegnungen im Lunapark mit der Buvette, 
dem Kulturfest, dem 70-Jahr-Jubiläum der  
Martinizunft. 

• 250-Jahr-Jubiläum des Wehrverein Hochdorf, 
dem ältesten Verein von Hochdorf

• Roadshow Klima und Energie mit Regierungs-
präsident Fabian Peter macht Halt in Hochdorf 

• Projekte Fussverkehrswoche und Hochdorf  
bewegt

• Projekt Hochdorf singt mit
• Inbetriebnahme einer der grössten Solarinstalla-

tion im Kanton Luzern bei Bachmann Forming
…

Das Jahr 2024 wird wiederum Spannendes   
bringen:
• Jubiläum 55 Jahre Musikschule Hochdorf
• 50-Jahr-Jubiläum Regionalbibliothek
• Teilzonenplanrevison 
• Sanierung Sportanlage Arena
• Öffnung Brauiplatz als Massnahme des   

Freiraumkonzepts
• Entwicklungschwerpunkt Hochdorf-Römerswil 

mit Nutzungskonzept und weiteres Vorgehen
• Moblitätskonzept für MIV, ÖV und Langsam- 

verkehr weiterbearbeiten
• Abschluss Synthesebericht des Kantons zu den 

ZMBs
• Südiareal: Testplanungsresultate und Mitwirkung 

der Bevölkerung
• Neue Legislatur Gemeinderat mit Gesamt- 

erneuerungswahl
…

Der Gemeinderat freut sich auf ein herausfordern-
des und spannendes Jahr. Der Bevölkerung von 
Hochdorf wünschen wir einen lichtvollen Jahresab-
schluss und für das Jahr 2024 viel Glück, Freude, 
Gesundheit und Zufriedenheit – und dass Sie sich 
in Hochdorf wohlfühlen. Wir freuen uns auf Be-
gegnungen und den Austausch.

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Das Dorfzentrum von Hochdorf im warmen Licht der traditionellen Weihnachtsbeleuchtung.

Entsorgungsplan 
2024 in der Mitte 
dieser Ausgabe
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Die Mobilität ist in Hochdorf ein 
zentrales Thema. Mit dem Fo-
kus auf eine gesamtheitliche Be-
trachtung des Strassenraumes 
wurde mit der Erarbeitung eines 
Strassengestaltungskonzeptes 
gestartet. Dafür leisten Fachper-
sonen aus der Verkehrsplanung, 
Landschaftsarchitektur und 
Raumplanung und auch die Mit-

glieder der Raumplanungskom-
mission einen wichtigen Beitrag. 
Im Herbst 2022 wurde eine Fuss- 
und Veloweganalyse durchge-
führt. Gestützt darauf wird der-
zeit ein Fuss- und Velokonzept 
erstellt. Weiter ist die Bevölke-
rung mit Anfragen zur Verkehrs-
beruhigung in Quartieren an die 
Gemeinde getreten. Es stehen 

Kommunale Mobilitätsstrategie 2040
grössere Planungen wie die kan-
tonale Verkehrsplanung, die Ent-
wicklung Südiareal mit dem Mo-
bilitätshub am Bahnhof Hochdorf 
und die Erarbeitung eines Kon-
zeptes zum öffentlichen Verkehr 
an. Es ist das Ziel, die verschie-
denen Konzepte und Projekte 
aufeinander abzustimmen und 
schliesslich den Verkehrsrichtplan 
aus dem Jahr 2008 zu überarbei-
ten. Als Grundlage dafür wurde 
eine kommunale Mobilitätsstra-
tegie 2040 entwickelt. 

In der Erarbeitung der verschie-
denen Themen findet eine ver-
tiefte Zusammenarbeit mit 
regionalen und kantonalen Part-
ner*innen statt. Wir freuen uns 
darauf, Anfang 2024 vertiefter 
über die Mobilitätsstrategie zu 
informieren.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Pensionierung Uschi Bättig

Während 12 Jahren durften wir 
Uschi Bättig als gute Seele auf 
dem Sekretariat der Musikschule 
Hochdorf im Team wissen. Wäh-
rend dieser Jahre arbeitete Uschi 
Bättig durchschnittlich in einem 
60%-Pensum. Immer durften wir 
auf deine treuen und zuverlässi-
gen Dienste zählen. All die Arbei-
ten aufzuzählen, welche du ge-
leistet hast, würde Seiten füllen. 

Neben den jährlichen Einteilun-
gen der Musiklektionen hast du 
Abrechnungen, Statistiken, In-
fo-Mails und Texte verfasst. Bei 
unzähligen Vorbereitungen ver-
schiedener Konzerte der Musik-
schülerinnen und -schüler hast 
du Renato Belleri, Musikschul-
leiter, tatkräftig unterstützt und 
warst häufig auch am Konzert 
dabei. Bei den Musiklehrperso-
nen warst du als Ansprechperson 
für verschiedene Angelegenhei-
ten allseits sehr geschätzt. 

Liebe Uschi, das ganze Team 
der Musikschule und der Schule 
Hochdorf dankt dir herzlich für 
deinen grossen Einsatz, den du 
in all den Jahren geleistet hast.

Wir wünschen dir für deine Pen-
sionierung alles Gute und weiter-
hin beste Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Stefan Kaeslin,
Gemeinderat Bildung 

und Jugend

Uschi Bättig.

Seetalbahn S9.

Grosse und kleine Velofahrer.

Die Haupt- und Nebensammel-
stellen der Gemeinde Hochdorf 
werden seit mehreren Jahren 
durch die Firma Düring AG be-
trieben. Der Betrieb der Haupt- 
und Nebensammelstellen muss 
nach gesetzlicher Vorgabe regel-
mässig ausgeschrieben werden, 
um nicht einer Firma den Vorzug 
zu geben. Im Verlauf des Jah-
res 2022 wurde diese Ausschrei-
bung für den Betrieb der bedien-
ten Hauptsammelstelle bei der 

Haupt- und Nebensammelstellen
ARA sowie der Nebensammel-
stellen vorbereitet. Das Vergabe-
verfahren wurde aufgrund des 
Auftragswertes im 2023 als offe-
nes Verfahren durchgeführt. Auf 
die Ausschreibung haben sich 
drei Firmen für den Betrieb der 
Haupt- und Nebensammelstellen 
beworben. 

Der Firma Leisibach Entsorgung 
AG wurde anhand der Vergabe-
kriterien der Zuschlag erteilt. Die 
Firma Leisibach Entsorgung AG 
wird ab dem 1. Februar 2024 
den Betrieb übernehmen. Im Be-
trieb werden die Öffnungszeiten 
und das Angebot gleichbleiben. 
Der Firma Düring AG danken wir 
für die gute Zusammenarbeit. 
Während der Zeitspanne des Be-
treiberwechsels  werden die Ein-
schränkungen der Öffnungszei-
ten der Sammelstelle im Januar 
2024 vor Ort publiziert.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Getrennte Abfallentsorgung.
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Resultate Abstimmung 26. November 2023
Das Budget 2024 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 
570’864.00 und Investitionsaus-
gaben von CHF 7’825’000.00 
wurde mit rund 88% Ja-Stimmen 
klar angenommen. Der Steuer-
fuss bleibt bei 1.9 Einheiten. Bis 
und mit Planjahr 2025 kann mit 
positiven Ergebnissen gerechnet 
werden, da der Mietvertrag mit 
der HOCHDORF-Gruppe jähr-
lich CHF 3.0 Mio. an Einnahmen 
generiert. Ab 2026 sieht der Fi-
nanzplan einen Aufwandsüber-
schuss vor, weil der Mietvertrag 
bis Ende 2025 befristet ist. Nach 
aktuellem Informationsstand 
dürfte dieser aber bis Ende 26 
verlängert werden. Bei der Bud-
getierung wird die nächsten Jah-
re weiterhin eine gewisse Flexibi-
lität gefragt sein.

Reto Anderhub,
Gemeinderat Finanzen 

und Wirtschaft

Die Stimmberechtigten haben Ja 
gesagt zu einem weiteren Schritt 
auf dem Weg mit «erneuerba-
rem Heizen». Damit setzt Hoch-
dorf ein markantes Zeichen. 
Die Stimmbeteiligung lang bei 
rund 39%. Der Gegenvorschlag 
des Gemeinderates für ein Ver-
bot von fossilen Heizungen per 
01.01.2040 ist mit 1226 Ja- zu 
1102 Neinstimmen angenom-
men worden. Die Gemeindeiniti-
ative «Hochdorf heizt erneuerbar 
– ab 2030 erst recht» ist mit 535 
Ja- zu 1837 Neinstimmen abge-
lehnt worden. Gemäss Gegen-
vorschlag sind somit ab Stichtag 
2040 nur noch Heizsysteme ba-
sierend auf erneuerbarer Ener-
gie zulässig, fossile Heizungen 
sind zu ersetzen. Im Bau- und Zo-
nenreglement ist bei der nächs-
ten Teilrevision der entsprechen-
de Artikel 44 zu implementieren 
und die Übergangsbestimmun-
gen sowie die Details zur Rest-

Herausfordernde Testplanung für das Südiareal

Seit Mitte Juni beschäftigen sich 
drei interdisziplinäre Planerteams 
mit der Frage, wie man der Visi-
on «Südiareal – Hofdere zentral» 
am besten gerecht wird: Welche 
Bebauungsstruktur nutzt die to-
pographische Lage optimal? Wie 
werden im Rahmen des Mobili-
tätshubs die Bushaltestellen an-
geordnet? Wo entstehen Begeg-
nungsorte für Hochdorf und wie 
werden diese von Anfang an be-
lebt? Die Vielschichtigkeit dieser 
Fragen stellt selbst für die erfah-
renen Fachleute eine echte Her-
ausforderung dar. Nicht alle Ziele 
harmonieren miteinander, auch 
wenn sie – isoliert betrachtet – 

einer nachhaltigen Arealentwick-
lung dienen. 

So kann beispielsweise der Abriss 
eines Gebäudes Platz für die ge-
wünschten Freiräume schaffen, 
aber gleichzeitig die Energie- und 
die CO2-Bilanz des Projekts nega-
tiv beeinflussen. Auf Umweltthe-
men wirkt sich eine tiefe Anzahl 
Parkplätze positiv aus, was wie-
derum die Wirtschaftlichkeit ein-
schränken kann. Eine vielseiti-
ge Mobilität mit einem starken 
öV-Angebot nützt derweil allen 
– aber Buskanten generieren an 
zentraler Lage viel versiegelte Flä-
che, was Hitzeinseln begünstigt.

Unterschiedliche   
Arbeitsweisen
Trotz aller Herausforderungen 
und Zielkonflikte ist sowohl bei 
den Planerteams als auch beim 
Beurteilungsgremium die Freu-
de am nicht alltäglichen Projekt 
spürbar. Es ist spannend, die un-
terschiedlichen Arbeitsweisen der 
Teams zu verfolgen, die allesamt 
mit Erfahrung und Wissen über-
zeugen. Zunächst standen vor 
allem Analysearbeiten auf dem 
Programm: Aspekte wie Geo-
morphologie, Wasserläufe oder 
die Geschichte des Areals wurden 
aufgearbeitet und in einen Kon-
text mit der Aufgabenstellung 
gesetzt. Anlässlich eines soge-
nannten Werkstattgesprächs prä-
sentierten die Teams diese Arbeit 
dem Beurteilungsgremium. Das 
entsprechende Feedback wurde 
anschliessend in Form eines aus-
führlichen Protokolls an die ein-
zelnen Teams geschickt. Ende 
Oktober stand die zweite Bespre-
chung des Arbeitsstandes auf 
dem Programm. Dieses Mal fand 
jede Präsentation in Anwesenheit 
der anderen Teams statt, um den 
konstruktiven Dialog untereinan-
der zu ermöglichen. Wiederum 

erhielten die Planerteams ein aus-
führliches Feedback mit Hinwei-
sen des Beurteilungsgremiums 
und einer Vertiefungsaufgabe, 
der sie sich nun bis zur Schlussab-
gabe im Dezember widmen.

Nächste Mitwirkung im   
Frühling
Am 15. Dezember findet der drit-
te Echoraum mit der politischen 
Begleitkommission, betroffenen 
Grundeigentümern und dem Ge-
samt-Gemeinderat statt, bevor 
sich das Beurteilungsgremium 
Mitte Januar zur ausführlichen 
zweitägigen Schlussbesprechung 
der Projektvorschläge trifft. Ehe 
die gewonnenen Erkenntnisse 
weiterbearbeitet werden, wird 
die Hochdorfer Bevölkerung wie-
der gefragt sein: Vom 18. bis 
23. März 2024 findet die zwei-
te öffentliche Partizipationsphase 
statt. Gelegenheit, wieder mitzu-
reden und Inputs zu liefern für 
das Südiareal – Hofdere zentral.

Reto Anderhub,
Gemeinderat Finanzen 

und Wirtschaft 
Projektleiter 

Entwicklung Südiareal

Gemeinderats-
wahlen 2024 

Auf das Ende der Legislatur 
stehen Gesamterneuerungs-
wahlen des Gemeinderates 
für die Legislatur 2024-2028 
an. 

Am 4. März 2024, 12.00 
Uhr ist Eingabeschluss für die 
Wahlvorschläge. Am 28. Ap-
ril 2024 finden die Gemein-
deratswahlen statt. Für einen 
allfälligen 2. Wahlgang endet 
die Eingabe der Wahlvorschlä-
ge am 2. Mai 2024, 12.00 
Uhr. Der 2. Wahlgang würde 
am 9. Juni 2024 stattfinden 
Die neue Legislaur beginnt am 
1. September 2024.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Projektpräsentation vor dem Beurteilungsgremium und den weiteren 
Teams.

wertentschädigung sind vom 
Gemeinderat festzulegen. Die 
Gemeindeinitiative «Hochdorf ist 
bereit für emissionsfreie Fahrzeu-
ge» ist mit 548 Ja- zu 1824 Nein-
stimmen abgelehnt worden. Der 
Gemeinderat stützt das Grund-
anliegen für emissionsfreie Fahr-
zeuge und will Anreize schaffen. 
Deshalb steht mit der Genehmi-
gung des Budget 2024 ein För-
derbeitrag von Fr. 50‘000.00 für 
die nachträgliche Installation der 
Grundvorausssetzung für das La-
den von Elektrofahrzeugen zur 
Verfügung. Pro Parkplatz sollen 
Fr. 300.00 im Einzelfall vergütet 
werden. Der Gemeinderat wird 
die Details und die Voraussetzun-
gen regeln. Grundsätzlich soll der 
Verwaltungsaufwand geringge-
halten werden und sich an der 
kantonalen Lösung orientieren. 

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin
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Wir unterstützen 
Sie in allen 
Lebensphasen

Gewerbe-Treuhand AG, Hauptstrasse 5, 6281 Hochdorf
www.gewerbe-treuhand.ch

Kilian Baumli
Mandatsleiter

041 319 92 55
kilian.baumli@gewerbe-treuhand.ch

Adrian Eicher
Leiter Niederlassung Hochdorf

041 914 36 02
adrian.eicher@gewerbe-treuhand.ch

Ob Fragen zu Heirat/Partnerschaft, Familie, Immobilien, 
Altersvorsorge, Ruhestand oder Todesfall – wir unter-
stützen und begleiten Privatpersonen und Unternehmen 
in allen Belangen. Kostenloses Erstgespräch vereinbaren:

Hochdorf – Tel.: 041 914 22 66
Emmenbrücke – Tel.: 041 260 68 68

www.mtc.ch     

FITNESS 
PHYSIOTHERAPIE 
MEDIZINISCHES TRAINING 
JETZT ANRUFEN UND TERMIN VEREINBAREN!

Ihre Immobilien-Berater.
Persönlich und nah.

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

Tschopp Holzbau AG | 6280 Hochdorf | 041 914 20 20 | tschopp-holzbau.ch

PLANEN UND BAUEN 
AUF VERTRAUEN.
Bestes Handwerk, von der Idee bis zur Realisation. Das ist  unsere 
 Aufgabe, die wir seit über 50 Jahren mit viel Sorgfalt erfüllen.  Unsere 
100 Mitarbeitenden verstehen ihren Beruf. Und setzen ihre Ideen in 
die Realität um.
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Folgende Mitarbeitende der Ge-
meindeverwaltung durften im 
Jahr 2023 Dienstjubiläen feiern:

35 Jahre
Richard Bisang,
Werdienst

15 Jahre
Irène Müller,
Schulsekretariat

Stefan Mathis,
Bereichsleiter Bau, Verkehr und 
Umwelt

Beispiel: Karin Vogel

Aufgewachsen in einem kleinen 
Dorf im Seetal, besuchte ich be-
reits die Oberstufe in Hochdorf. 
Nach meiner kaufmännischen 
Grundausbildung durfte ich Er-
fahrungen in Anwaltskanzleien, 
im Handel sowie in einer syste-
misch beratenden Firma sammeln 
und diese mit diversen Weiterbil-
dungen ergänzen.

Meine wertvollsten Lebenserfah-
rungen darf ich immer wieder mit 
meinen beiden Töchtern sam-
meln, welche inzwischen im Ju-
gendalter sind. Ihr Vater und ich 
sorgen gemeinsam für sie. Dies 
ermöglicht mir viel Flexibilität.

Persönlich erlebte ich viele Kri-
sen. Im Nachhinein wurde mir be-
wusst, wie schnell ich jeweils die 
Chancen in der Krise entdeckte 
und nutzte. 

Ganz im Einklang mit meinem 
Nachnamen fühle ich mich heu-
te frei wie ein Vogel. Diese Erfah-
rungen gebe ich gerne weiter. 
Deshalb unterstütze und begleite 
ich nebenbei Menschen bei der 
Verwirklichung ihrer Träume oder 
stehe ihnen in schwierigen Situa-
tionen zur Seite.

Seit gut einem Jahr darf ich mein 
Wissen und meine Lebenserfah-
rungen in der Abteilung Sozia-
les der Gemeinde Hochdorf ein-
bringen. Dabei liegt es mir am 
Herzen, Lösungen zu finden, bei 
welchen die Menschen im Mittel-
punkt stehen.

DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:
DIE VERWALTUNG 
HAT EIN GESICHT:

v.l.n.r. Stefan Mathis, Danijela Pozgan, Irène Müller, Richard Bisang, 
Kurt Bürkli, Lea Bischof-Meier.

Infotag LUnited

LUnited ist das Lehrstellen-Netz-
werk von 28 Luzerner Gemein-
den und hat gemeinsam ein An-
gebot aus über 190 Lehrstellen 
in 11 Berufen. LUnited freut sich, 
am Samstag, 16. März 2024, 
zwischen 10 und 12 Uhr an drei 
unterschiedlichen Standorten die  
Lehrberufe zu präsentieren. In 
Hochdorf findet die Präsentation 
im Rathaus statt. Dazu ist keine 
Anmeldung erforderlich. Nebst 
dem Kennenlernen der Lehr-
berufe bietet sich die Gelegen-
heit, Kontakte zu knüpfen, Be-
werbungstipps abzuholen oder 
wertvolle Einblicke in die Ge-
meindebetriebe zu gewinnen. 
Wir freuen uns auf Besucherin-
nen und Besucher. Weitere Infos 
zu LUnited: www.lunited.ch.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Dienstjubiläen Personal 2023

Danijela Pozgan,
Liegenschaftsunterhalt

10 Jahre
Kurt Bürkli,
Abteilungsleitung ARA

Das Personalamt gratuliert und 
dankt den langjährigen Mitar-
beitenden für die Treue zur Ge-
meinde Hochdorf.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Personelles

André Brunner, langjähriger 
Hauswart der Schulanlage Ost, 
hat seine Anstellung per Ende 
Dezember 2023 gekündigt. Er 
nimmt eine neue berufliche He-
rausforderung an. Die vakante 
Stelle konnte ab 1. Januar 2024 
mit Roger Brändli besetzt wer-
den. Per Ende Januar 2024 wird 
Gabriel Sigrist seine Arbeit auf 
dem Bauamt beenden und sich 
beruflich neu orientieren. Die Be-
setzung der offenen Stelle ist in 
Bearbeitung. Auf dem Sozialamt 
hat Tanja Wegst ihre Kündigung 
eingereicht. Sie wird ab 1. Januar 
2024 eine neue Stelle antreten. 
Das freiwerdende Pensum wird 
Heidi Rohrer sukzessive überneh-
men und ab 1. September 2024 
in einem 70% Pensum für die 
Abteilung arbeiten. Daniela Ar-
nold hat die Abteilung Kind Ju-
gend Freizeit per Ende November 
2023 verlassen um sich beruflich 
neu zu orientieren. Die Neuorga-
nisation der Abteilung ist in Be-
arbeitung.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Repair Café  
Hochdorf

Im Herbst 2023 war es endlich so 
weit: Das erste Repair Café wur-
de durchgeführt - es war ein vol-
ler Erfolg! Die Teilnehmerzahl 
war beeindruckend, eine Viel-
zahl an Gegenständen wurde 
zur Reparatur mitbracht. Insge-
samt wurden rund 80 verschie-
dene Gegenstände begutachtet, 
darunter Beamer, Nähmaschinen, 
Lampen, Plattenspieler, Spielzeu-
ge, Taschen mit widerspensti-
gen Reissverschlüssen und vieles 
mehr. Von diesen Artikeln konn-
ten stolze 55 erfolgreich wieder 
instandgesetzt werden. Das ver-
danken wir der grossartigen Ar-
beit der 15 engagierten ehren-
amtlichen Experten. 

Das nächste Repair Café in Hoch-
dorf wird am 9. März 2024 statt-
finden. Eine Gelegenheit, die 
Mission Reparieren statt Weg-
werfen weiter voranzutreiben!

Umweltkommission

Abteilung Kind 
Jugend Freizeit

Die Abteilung Kind Jugend Frei-
zeit fördert mit grossem Enga-
gement und Leidenschaft ein 
gesundes soziales Umfeld, die 
sinnvolle Freizeitgestaltung und 
die Integration von Kindern und 
Jugendlichen in der Gemein-
de Hochdorf. Daniela Arnold 
hat sich entschieden, das Team 
«Kind Jugend Freizeit» per 30. 
November 2023 zu verlassen. 
Zusätzlich zur Kündigung gibt 
es eine krankheitsbedingte Ab-
senz eines Teammitgliedes. Auf-
grund der aktuellen Personalsitu-
ation schliesst der Treff 7 und die 
Boxx in den Monaten Dezember 
2023 und Januar 2024 vorüber-
gehend. In dieser Zeit werden die 
Schwerpunkte und das zukünf-
tige Angebot von «Kind Jugend 
Freizeit» überarbeitet. Weitere 
Information folgen zu einem spä-
teren Zeitpunkt.

Rolf Biesser,
Bereichsleiter Bildung

und Jugend

 

 

Logo LUnited: 
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Mit der Sanierung der sanitären 
Anlagen im Untergeschoss sind 
die Renovationsarbeiten und die 
Umgestaltung im Rathaus soweit 
abgeschlossen. Zu Beginn des 
neuen Jahres wird der Personen-
lift an die Normen des hindernis-
freien Zugangs angepasst. Am 

Tag der offenen Tür im renovierten Rathaus

Samstagmorgen des 4. Novem-
bers wurde das Rathaus für die 
Bevölkerung am Tag der offenen 
Tür präsentiert. Das Interesse der 
Hochdoferinnen und Hochdorfer 
war gross. In geführten Rund-
gängen vom Untergeschoss bis 
zum ausgebauten Dachgeschoss 

Wärmeverbund Massnahmen Strassenraum

Wie im Artikel Mobilitätsstrate-
gie festgehalten (S.2), steht im 
Strassenraum eine gesamtheit-
liche Betrachtung im Fokus. Die 
zu Fuss Gehenden, die Velofah-
renden, der motorisierte Ver-
kehr aber auch die Personen, 
die sich im Strassenraum aufhal-
ten, stehen im Fokus. Mit der zu-
nehmenden Klimaveränderung 
werden Massnahmen wie das 
Anpflanzen von Bäumen, Rabat-
ten, Sträuchern im Rahmen von 

Strassenunterhalt oder -sanie-
rung umgesetzt. Im Jahr 2023 
hatte das Team des Werkdienstes 
die Möglichkeit, an der Haupt-
strasse Bäume und zwei neue 
Rabatten anzupflanzen. An der 
Urswilstrasse wurde nicht nur der 
Fussgängerstreifen umgesetzt, 
auch wurde entlang der Stras-
se eine Hecke neu gepflanzt. 
Mit der Sanierung der Strasse 
«an der Ron» wurde ein weite-
rer neuer Fussgängerstreifen re-
alisiert, da sich die Querung der 
Strasse als nicht sicher zeigte. 

Mit der Optimierung von Stras-
senmarkierungen, Anpassungen 
von Randsteinhöhen etc. wer-
den kleinere Massnahmen um-
gesetzt. Es eignen sich nicht alle 
Strassen im selben Mass für die 
Umsetzung, die Vor- und Nach-
teile müssen immer abgewogen 
werden. Der Strassenraum in 
Hochdorf wird sich in den nächs-
ten Jahren weiter verändern. 

Wir freuen uns, wenn alle Stras-
sennutzenden diese aus unserer 
Sicht positiven Veränderungen 
wahrnehmen.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Die EBL arbeitet mit Hochdruck 
an der Entwicklung eines Wär-
meverbundes in Hochdorf. Aktu-
ell wird der bestmögliche Verlauf 
des Leitungsnetzes erarbeitet. 
Es sollen möglichst viele Liegen-
schaften bei einer optimierten 
Netzlänge erschlossen werden 
können. 

Dadurch ergeben sich tiefe Inves-
titionskosten und für die Wärme-
kunden attraktive Wärmepreise. 
Für die Wärmeerzeugung ist eine 
Holzschnitzelanlage am Stand-
ort der Ziegelei Hochdorf ange-
dacht.

Infoanlass
Die EBL beabsichtigt im Frühsom-
mer über das geplante Versor-

gungsgebiet und den weiteren 
zeitlichen Ablauf zu informieren. 
Sobald der Termin feststeht, wer-
den Gemeinde und EBL darüber 
informieren.

Interessierte Liegenschaftsbe-
sitzende sind eingeladen, sich 
direkt bei der EBL zu melden. 
Weitere Informationen und den 
Fragebogen finden Sie unter: 
www.ebl.ch/hochdorf

Ihre Ansprechpartner:
Alexander Marty,

Projektmanager Wärme EBL:
alexander.marty@ebl.ch

Reto Ackermann,
Leiter Vertrieb Wärme EBL:

reto.ackermann@ebl.ch

Eingangsbereich.

Aufwertung durch Bäume und 
Rabatten.

nahmen rund 150 Personen an 
der Besichtigung teil. Hinter-
grundwissen und Sehenswertes 
wurde lebendig vermittelt und 
auf Fragen kompetent geant-
wortet. Im Rathauspärkli bot sich 
im Anschluss die Gelegenheit für 
Begegnungen und Gespräche.

Thomas Bühlmann,
GemeindeschreiberDachgeschoss.

Gemeindekanzlei.Sanitäre Anlage im UG.

Infoanlass des Fernwärmeprojekts  
Hochdorf mit Fragerunde und Apéro.

Erfahren Sie, wie die EBL gemeinsam mit der Gemeinde ein Fernwärme-
netz für Hochdorf realisiert und die angeschlossenen Liegenschaften 
langfristig von einer cleveren Heizlösung aus lokalen Energieträgern  
profitieren können. 
 
Mehr Infos zum Projekt auf ebl.ch/hochdorf

Warm werden für 
nachhaltiges Heizen.
Infoanlass | 07. März 2024

Kulturzentrum Braui | 18:45 bis 21 Uhr
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Sportlerehrung 2023

Jungbürgerinnenfeier 2023

Am 16. November 2023 ehrten 
die Gemeinde Hochdorf und die 
Sportkommission im Sudhuus 
herausragende sportliche Leis-
tungen von Sportlerinnen und 
Sportlern aus Hochdorf. Die dies-
jährige Sportlerehrung fand in 
einem feierlichen Rahmen statt. 
Die Moderation durch die Sport-
kommission gab spannende Ein-
drücke in das Sportlerleben der 
Geehrten. Während der Ehrung 
gab es einen interessanten Aus-
tausch zwischen den Sportlerin-
nen und Sportlern untereinander. 
Es war ein gelungener Abend, 
der allen in Erinnerung bleiben 
wird. Die Gemeinde Hochdorf 
übergab dieses Jahr folgenden 
Sportlerinnen und Sportlern eine 
Auszeichnung:

Achermann Paul; Schütze
Bissig Luc; Schwingen
Klingler Niklaus; Schütze
Feer Mia; Leichtathletik
Frey Mara; Eishockey
Rossi Lidia; Geräteturnen
Schaumberger Lilly; Schach
Sigrist Luca; Handball
Sigrist Maline; Handball
Süess Lukas; Handball
Süess Julia; Handball
Zurkirchen Tobias; Leichtathletik

Wir gratulieren allen Geehrten zu 
ihren tollen Erfolgen und wün-
schen ihnen weiterhin viel Spass 
und Freude am Sport!

Karin Jung-Riedweg, 
Gemeinderätin Sport, 

Sportkommission Geehrte Sportlerinnen und Sportler.                    Foto: Matthias Weiss
.

Organisation Ressort Bau, Verkehr und Umwelt
Im Alltag des Ressorts Bau, Ver-
kehr und Umwelt zeigt sich, dass 
das Erfüllen der gesetzlichen Vor-
gaben und der betrieblichen Leis-
tungsaufträge mit den vorhande-
nen personellen Ressourcen eine 
Herausforderung ist. Mit dem 
Ziel, die Abläufe und Prozesse zu 
optimieren, hat der Gemeinde-
rat eine externe Organisations-
analyse im Ressort Bau, Verkehr 
und Umwelt durchgeführt. Dar-
aus resultierend hat der Gemein-
derat die künftige Zielorganisa-
tion festgelegt. Als Folge davon 
wird die Bereichsleitung neu or-
ganisiert. Der bisherige Stellen-

inhaber, Stefan Mathis, möch-
te die Bereichsleitung in dieser 
Form nicht besetzen und den in 
der Zielorganisation neustruktu-
rierten Aufgabenbereich der Pro-
jektführung übernehmen. 

Neue Bereichsleitung
Der Gemeinderat hat Patrizia 
Häfliger als neue Bereichsleite-
rin Bau, Verkehr und Umwelt ge-
wählt. Sie hat am 1. Dezember 
2023 ihre Stelle angetreten.

Gaby Oberson,
Gemeinderätin Bau, 

Verkehr und Umwelt

Am Freitag, 17. November 2023 
wurden die jungen Frauen und 
Männer der Jahrgänge 2004 und 
2005 zur traditionellen Jungbür-
gerinnen- und Jungbürger-Feier 
der Gemeinde Hochdorf einge-
laden. 

Erfreulicherweise durften 52 Per-
sonen vom Gemeinderat im Suud- 
huus, Kulturzentrum Braui, be-
grüsst werden. 

Nebst kniffligem Escape-Spiel 
und Pizzaplausch, sorgte auch 

DJ-Adriano für eine entspannte 
Feier, die bei den Anwesenden 
Anklang fand, blieben einige von 
ihnen doch bis zu später Stunde.

Ein grosser Dank für die Organi-
sation des gelungenen Abends 
gebührt der Abteilung Kind Ju-
gend Freizeit.

Stefan Kaeslin,
Gemeinderat Bildung 

und Jugend Angeregte Gespräche im Suudhus.

Die Gemeindeverwaltung mit Sitz im Rathaus.
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t 056 664 91 25  |  a info@trueelektro.ch  |  O www.trueelektro.ch

Ihr regionaler Elektriker

Verdruss mit dem  
Abfluss?

Kanalreinigung

041 919 90 75
www.enko.ch

Erste Hilfe bei verstopften Abflüssen 
und Rohren – im und ums Haus!

Was jemanden schenken, der schon alles hat? Feine Weine, edle 
Spirituosen und verschiedene Biergeschenke bereiten immer Freude! 
Wir stellen gerne Ihr persönliches Geschenk zusammen, 
für Ihre Lieben, Freunde oder als Kundengeschenk.

Amrein Weine_Inserat_206x62,5mm.indd   1Amrein Weine_Inserat_206x62,5mm.indd   1 23.11.23   15:3423.11.23   15:34

Das Ski-Center z’HofdereDas Ski-Center z’Hofdere
Verkauf – Vermietung – Service – Beratung

• Jetzt aktuell Ski und Board Saison-Miete

• Ski und Skischuhe von HEAD, Blizzard,
 Völkl, Dalbello und Tecnica

• Skihelme von GIRO, HEAD und ALPINA
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FR 13.02.2024, 20.00 Uhr 
Musique Simili
«PARAMUNDO» 
Die Künstler Darbietung Musique 
Simili spielt wunderschöne Musik 
aus aller Welt.

FR 01.03.2024, 20.00 Uhr
Lesung zum Jubiläum 50 Jah-
re Regionalbibliothek 
«SISSIS ZUFLUCHT»

Vorleseshow von Michael van 
Orsouw   
Kaiserin Elisabeth und die 
Schweiz, Regionalbibliothek 
Hochdorf in Zusammenarbeit mit 
Kultur i de Braui.

FR 15.03.2024, 20.00 Uhr
Christoph Simon
«STROLCH»
Ein Solo-Kabarett-Stück über die 

Veranstaltungen in Hochdorf: Januar bis März 2024
Januar Was Wo Wer 
04.01.24 Alpenklänge - Stradis Orchester mit Lisa Stoll Kulturzentrum Braui Stradis Orchester
09.01.24 Englisch mit Grundkenntnissen Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
10.01.24 Qi Gong - Tai Ji Quan Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
11.01.24 Hatha Yoga & Yoga 60plus Yogastudio Lotus Frauenbund Hochdorf
14.01.24 Kinderkonzert Teddy und Freddy Kulturzentrum Braui Harmonie und Feldmusik
14.01.24 Konzert - Toby Meyer Reformierte Kirche Hochdorf Reformierte Kirche Hochdorf
11.01.24 Seetal Award Kulturzentrum Braui Gwärb Hochdorf
17.01.24 Blutspenden Zentrum St. Martin Samariterverein Hochdorf und Umgebung
17.01.24 Winterkonzert Kulturzentrum Braui Musikschule Hochdorf
19.01.24 Kasperlitheater - Märlikafi Klosterherberge Kloster Baldegg
20.01.24 Räbi-Matinée Kulturzentrum Braui Räbis Hofdere
25.01.24 Kreativ Karten selber gestalten Atelier, Bertholdstrasse 14, Rothenburg Frauenbund Hochdorf
28.01.24 Orgelkonzert André Stocker «Heiteres Rokoko» Pfarrkirche St. Martin OrgelPunkte Hochdorf
28.01.24 Offene Turnhalle Turnhalle Avanti Kinderturnen Hochdorf
29.01.24 Generalversammlung Frauenbund Zentrum St. Martin  Frauenbund Hochdorf
31.01.24 Fasnacht Zentrum St. Martin  Gemeinnütziger Frauenverein

Februar Was Wo Wer   
02.02.24     Musik und Pantomime     Reformierte Kirche     Mehrklang Seetal 
08.02.24 Schmutziger Donnerstag, Morgenstreich Brauiplatz ab 04.30 Uhr Martinizunft
08.02.24 Kinderfasnacht und Kinderumzug Kulturzentrum Braui Vereinigte Gugger / Philos
10.02.24 Rüüdige Samstig mit Gugger-Einzug Dorf / Brauiareal OK Fasnacht
12.02.24 Maskenball Kulturzentrum Braui Martinizunft
12.02.24 Kinderfasnacht und Kinderumzug Dorf ab Märt und Braui Martinimutter Daniela
13.02.24 Grosser Fastnachtsumzug Hauptstrasse Martinizunft
13.02.24 Güdis-Dienstag Zapfenstreich ab Kirchplatz bis Kreisel Martinizunft
17.02.24 Feuerwehr Sam live Zentrum St. Martin  Theater auf Tour
19.02.24 Orientierungsversammlung Kulturzentrum Braui Gemeindeverwaltung
20.02.24 Blutspende Zentrum St. Martin  Samariterverein Hochdorf und Umgebung
21.02.24 Seniorenbühne Zentrum St. Martin  Gemeinnütziger Frauenverein
22.02.24 Besuch Wasserturm Luzern Treffpunkt Bahnhof Luzern Frauenbund Hochdorf
23.02.24 Kasperlitheater - Märlikafi Klosterherberge Kloster Baldegg
24.02.24 Einsegnung Aufbahrung und Abdankungsraum Friedhof 3 Friedhofkommission
24.02.24 Kunz mit neuem Album Kulturzentrum Braui Galfi GmbH
25.02.24 Offene Turnhalle Turnhalle Avanti Kinderturnen Hochdorf

März Was Wo Wer
01.03.24 Vorleseshow «Sisis Zuflucht» - 50 Jahre Regionalbibliothek Brauiturm Kleinkulturraum Regionalbibliothek
02.03.24 Mona Vetsch und Roman Gisler «im mittleren Alter» Kulturzentrum Braui seetalevents
05.03.24 Finanzielle Sicherheit für Frauen Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
03.03.24 Mona Vetsch und Roman Gisler «im mittleren Alter» Kulturzentrum Braui seetalevents
03.03.24 Abstimmung  Gemeindeverwaltung
08.03.24 Reise durch Reben und Wein Eich, Eichberg Frauenbund Hochdorf
09.03.24     Repair Café     Caritas Wohnen, Lavendelweg     Caritas
09.03.24 Heimweh Kulturzentrum Braui domino Event SARL
10.03.24 Konzert Orgel - Bockflöte - Viola da Gamba «All›Italiana» Pfarrkirche St. Martin OrgelPunkte Hochdorf
11.03.24 Handlettering Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
11.-16.03.24 offene Musikschule  Musikschule Hochdorf
12.03.24 Turmkonzert Rock/Blues Kulturzentrum Braui Musikschule Hochdorf
13.03.24 Turmkonzert akustisch Kulturzentrum Braui Musikschule Hochdorf
14.03.24 Charleys Tante Kulturzentrum Braui Furler Production
14.03.24 Tages-Make-up leicht gemacht Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
14.03.24 Generalversammlung Gemeinnütziger Frauenverein Zentrum St. Martin  Gemeinnütziger Frauenverein
16.03.24 SRK-Baybysitter-Kurs Zentrum St. Martin  Familientreff
16.03.24 Infomorgen Lehrberufe Gemeinde Gemeindeverwaltung, Rathaus LUnited Berufslehre
17.03.24 Frau Holle Kulturzentrum Braui Balzer Event GmbH
17.03.24 Vernissage Ausstellung Monika Dillier, Malerei Kunstraum Hochdorf Kunstraum Hochdorf, Lavendelweg
18.03.24 Pflanzen-Homöopathie Mühlauerstrasse 3, Auw Frauenbund Hochdorf
20.03.24 Zopffrisuren zum Nachmachen Coiffeur Lo Sballo Frauenbund Hochdorf
22.03.24 Kasperlitheater - Märlikafi Klosterherberge Kloster Baldegg
23.03.24 Kleiderbörse für Gross und Klein Zentrum St. Martin Frauenbund Hochdorf
23.03.24 Rock-Night 2024 Kulturzentrum Braui Anlass-Macher.ch
23./24.03.24 Frühlingskarusell  Gwärb Hochdorf

Bitte Anlässe selber eintragen auf www.hochdorf.ch

Neu Start um 20.00 Uhr

Zwickmühlen und Verstrickun-
gen eines Midlife Cowboys.

FR 22.03.2024, 20.00 Uhr
Culinaria & Cinema
«Carnage» von 
Roman Polanski
18.30 Uhr Culinaria

Weitere Infos: 
www.kulturidebraui.ch
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Erste Bauetappe Haus Sonn-
matt abgeschlossen 
Nach einer Bauzeit von 5 Mona-
ten konnten Anfang Oktober die 
21 Zimmer des Hauses Sonnmatt 
im Kopfbau bezogen werden. 
Die Grundrisse der Zimmer blie-
ben unverändert. Die 25m2  gros-
sen Zimmer sind sehr gemütlich 
und funktional und bieten ei-
nen wunderbaren Ausblick über 
Hochdorf und Richtung Römers-
wil. In den Nasszellen wurden 
Fjord-grüne Platten verlegt und 
der Boden ist mit einem rutsch-
festen Material versehen. Der 
Zimmerboden wurde in massiver 
Eiche ausgebaut. Die Zimmer-
beleuchtung wurde neu positi-
oniert und mit dimmbaren LED-
Lichtern ausgestattet. Sowohl 
die Heizung als auch die Lüftung 
wurden saniert. Ein eingebauter 
Kleiderschrank sorgt für ausrei-
chend Stauraum. Die Fenster mit 
massiven Holzrahmen sind drei-
fachverglast, was nicht nur lärm-
technisch gesehen ein Vorteil 
ist, sondern auch energetisch. 
Die Storen sind neu elektrisch 
bedienbar. Das Gebäude ent-
spricht den hohen Anforderun-
gen des Brandschutzes und der 
Erdbebensicherheit. Hierfür müs-
sen hohe Kosten aufgewendet 
werden. Die schmucken Zimmer 
wurden vorwiegend von den 18 
Bewohnenden, wohnhaft ent-
lang der Luzernstrasse, bezogen. 
So konnte Mitte Oktober 2023 
die ein halbes Jahr dauernde 
zweite Bauetappe in Angriff ge-
nommen werden. Die über 30m2 
grossen ehemaligen Doppelzim-
mer werden zu Studios mit Bal-
konen umgebaut. 

Während der Bauzeit wurde kein 
teures Provisorium gebaut, da-
für die Bettenanzahl reduziert. 
Deshalb können zurzeit nicht 
alle Wohnanfragen berücksich-
tigt werden. Besten Dank für Ihr 
Verständnis und herzlichen Dank 
an die umliegenden Häuser, die 
den Bewohnenden der Trägerge-
meinden im Seetal ein Zuhause 
bieten.

Erika Stutz,
Geschäftsleiterin

Vor 50 Jahren, am 7. März 1974, 
wurde die erste Regionalbiblio-
thek des Kantons Luzern in den 
neuen Räumlichkeiten der Kan-
tonsschule Hochdorf an der Sa-
genbachstrasse eröffnet. 1997 
war der nächste grosse Schritt: 
die Regionalbibliothek konnte 
neue Räumlichkeiten im Kultur-
zentrum Braui – mitten im Zen-
trum von Hochdorf – beziehen.
Am Freitag, 1. März 2024, 
20.00 Uhr wird im Brauiturm das 

Bürgerrechts- 
kommission

Die Bürgerrechtskommission 
konnte in den letzten Mona-
ten folgenden Personen das Ge-
meindebürgerrecht zusichern, 
vorbehältlich der Erteilung der 
eidgenössischen Einbürgerungs-
bewilligung und des Kantons-
bürgerrechts: 

- Halitaj Donjeta
- Lleshdedaj Tush
- Yemane Adhanom 
 mit Kevin, Yoel

Bürgerrechtskommission

50 Jahre Regionalbibliothek 

50-Jahr-Jubiäum mit einer öf-
fentlichen Lesung gefeiert: Sisis 
Zuflucht - Vorleseshow von Mi-
chael van Orsouw. Aus Anlass 
des Jubiläums sind im Laufe des 
Jahres weitere attraktive Ange-
bote in der Regionalbibliothek 
geplant. Details dazu sind auf 
der Website der Regionalbiblio-
thek zu finden

Lea Bischof-Meier,
Gemeindepräsidentin

Vorschläge für
Kulturpreis 2024
Die Gemeinde Hochdorf verleiht 
den nächsten Kulturpreis für kul-
turelles Wirken im Laienbereich. 
Der Kulturpreis wird an eine Ein-
zelperson oder eine Gruppe ver-
geben, die sich seit längerer Zeit 
für kulturelles Leben engagiert 
und damit für die grosse Vielfalt 
und den Kultur-Reichtum im Dorf 
sorgt. Sie setzen sich dafür in der 
Freizeit auf hohem Niveau ein. 
Die Bevölkerung ist eingeladen, 
Vorschläge für den Laien-Kul-
turpreis bis am 20. Januar 2024 
einzureichen. Meldung mit kur-
zer Begründung per Mail an lea.
bischof@hochdorf.ch. Die ein-
gegangenen Vorschläge werden 
der Jury Kulturpreis unterbreitet. 
Diese wird im Frühjahr 2024 er-
küren. Der letzte Kulturpreis im 
Laienbereich ist an die Feldmu-
sik und Harmonie für ihr Engage-
ment im Kinder- und Jugendbe-
reich vergeben worden.

Kulturkommission

Aufbahrung und    
Abdankungsraum

Im Friedhof 3 entstehen die neue 
Aufbahrung und der Abdankungs-
raum. Nach dem Spatenstich Ende 
August sind die Bauarbeiten zügig 
vorangegangen. Ende November 
sind diese abgeschlossen und das 
Gerüst wird entfernt. Der Innen-
ausbau der fünf Aufbahrungsräu-
me und des Abdankungsraums 
wird nun mit Sorgfalt ausgeführt. 
Die Umgebungsarbeiten werden 
als letzte Arbeiten realisiert. Vo-
raussichtlich Ende Februar 2024 
ist das Projekt abgeschlossen. Die 
offizielle Einsegnung der Aufbah-
rung und des Abdankungsraums 
ist vorgesehen am Samstag, 24. 
Februar 2024, 11.00 Uhr im Fried-
hof 3 (Verschiebedatum 2. März 
2024). Nach dem Einsegnungsda-
tum werden nur noch die neuen 
Räume zum Aufbahren des Sar-
ges oder zum Aufstellen von Ur-
nen zur Verfügung stehen, die To-
tenkapelle bei der Marienkapelle 
wird geschlossen.

Lea Bischof-Meier,
Friedhofkommission

Entsorgungs- 
plan 2024

Der Entsorgungskalender für das 
Jahr 2024 liegt, wie in den ver-
gangenen Jahren, diesem Hoch-
dorf Mail bei. Das Entsorgungsan-
gebot in der Gemeinde Hochdorf 
verändert sich gegenüber dem 
Vorjahr nicht bedeutend. Ver-
mehrt sind dem Abfuhrunterneh-
men eine zunehmend nicht mehr 
fachgerechte Abfalltrennung vor 
allem beim Karton aufgefallen. 
Plastik, Getränke- und Tiefkühl-
verpackungen, wie Tetra Pak oder 
ähnliches gehören nicht in die Kar-
tonsammlung. Weitere Informa-
tionen dazu sind auf dem Entsor-
gungsplan oder auf der Webseite 
zu finden. Papiersammlungen von 
Januar bis Mai werden wieder-
um von der Leisibach Entsorgung 
AG in Hochdorf durchgeführt. 
Von Juni bis Dezember sammeln 
Sportvereine für ihre Jugendför-
derung. Bitte achten Sie auf eine 
korrekte Bereitstellung des Altpa-
piers am Kehrichtstandort bis um 
7.00 Uhr am Sammeltag.

Gabriel Sigrist,
Abteilung Umwelt

Kinderecke in der Bibliothek.

Orientierungs-
versammlungen 
Aus Gründen der Besucher-
freundlichkeit wird die Ge-
meindeverwaltung künftig 
den Beginn der Orientierungs-
versammlungen auf jeweils 
19.00 Uhr ansetzen. 

Gemeindeverwaltung
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Die Mitte FDP.Die Liberalen SP SVP VAH/Grüne
Die Mitte Hochdorf gra-
tuliert ihrem Co-Präsiden-
ten Adrian Nussbaum zur 
Wahl zum neuen Martini-
vater! Wir sind überzeugt, 
dass er die Martinizunft 
ebenso gut vertreten 
wird wie unsere Ortspar-
tei. Diese hat am Montag 
6. November im Rahmen 
einer sehr gut besuch-
ten Parteiversammlung 
für eine andere wichti-
ge Wahl, die Gemeinde-
ratswahlen 2024-2028, 
ebenso starke Persönlich-
keiten zu Kandidaten aus-
erkoren. Zum einen nomi-
nierte sie einstimmig den 
bisherigen und bestens 
verdienten Ressortleiter 
Bildung und Jugend Ste-
fan Kaeslin für eine zwei-
te Amtszeit. Zum anderen 
wurde – ebenso einstim-
mig – Kurt Zemp als Nach-
folger für die nicht mehr 
antretende Gemeindeprä-
sidentin Lea Bischof-Mei-
er nominiert.

Klaus Williner,
Die Mitte

Ein bewegtes Jahr neigt 
sich dem Ende zu. Zeit, 
danke zu sagen, innezu-
halten und auf Bewährtes 
und Geglücktes zurück-
zublicken. Dazu einige 
Stichworte: Startschuss 
Testplanung Südiareal, 
Sanierung Sportanlage 
Arena, Tag der offenen 
Tür Schulhaus Avanti, Ab-
schluss Konzeptphase für 
Wärmeverbund etc. Wir 
danken unseren beiden 
liberalen Gemeinderäten 
Reto Anderhub und Karin 
Jung-Riedweg.
 
In diesen Dank schliessen 
wir das ganze Gemeinde-
ratsgremium und die An-
gestellten der Verwaltung 
ein. Es wurde engagiert, 
professionell und zielstre-
big gearbeitet. Danke. 
Geniessen Sie die bevor-
stehenden Festtage und 
bis bald im neuen Jahr.

Yannik Schärli,
FDP.Die Liberalen 

Hochdorf

Reizwort Steuersenkun-
gen. Am 24. Oktober 
lehnte der Kantonsrat 
eine von der Ratslinken 
geforderte Lohnerhö-
hung für das Staatsper-
sonal ebenso ab wie 
eine Erhöhung der Er-
gänzungsleistungen für 
Krankenkassenprämien. 
In der Staatskasse fehlten 
dazu die Mittel, hiess es. 
Am Tag zuvor jedoch be-
schloss derselbe Kantons-
rat gegen den Willen der 
Regierung und trotz Wi-
derstand von links eine 
Steuersenkung für das 
Jahr 2025. Widersprüch-
licher geht es wohl kaum. 
Steuern senken und da-
für bei sozialen Ausgaben 
knausern, ist nicht sozial-
verträglich. Für Menschen 
mit niedrigeren Einkom-
men ist dies von doppel-
tem Nachteil: Sie erhalten 
weniger Unterstützung 
und Steuersenkungen 
sind für sie kaum spürbar. 

Hans Bächler, SP

Ein spannendes, ereignis-
reiches und erfolgreiches 
Politjahr 2023 liegt hin-
ter uns. Insbesondere bei 
den Kantonsratswahlen, 
aber auch bei den Natio-
nalratswahlen, konnten 
wir unseren Wähleranteil 
steigern und sind klar die 
zweitstärkste politische 
Kraft in Hochdorf. Die 
SVP Hochdorf dankt allen 
Wählerinnen und Wäh-
lern sowie Sympathisan-
tinnen und Sympathisan-
ten, welche unserer Politik 
gegenüber ihr Vertrauen 
ausgesprochen haben. 
Die guten Wahlergebnisse 
2023 sind Motivation und 
Auftrag zugleich, insbe-
sondere auch für die Ge-
meinderatswahlen 2024.
Wir wünschen allen eine 
schöne und besinnliche 
Adventszeit, frohe Weih-
nachtstage und einen gu-
ten Start ins hoffentlich 
erfolgreiche neue Jahr.

Michael Günter,
SVP Hochdorf 

Kannst du mir sa-
gen, wie und wa-

rum das Seebad für Ein-
heimische «attraktiver» 
gemacht werden sollte? 
(650 Z.)

Natürlich kann ich 
das: Hochdorfer* 

innen bezahlen via Steu-
ern einen beachtlichen 
Betrag an die Badi. Ich 
kann mir vorstellen, dass 
sie deshalb für den halben 
Betrag eine Saisonkarte 
beziehen dürfen. Zudem 
könnte ab 18.00h kein 
oder ein kleinerer Eintritt 
verlangt werden. Beides 
würde die Integration ver-
schiedener Gruppen ver-
stärken und die soziale 
Beteiligung fördern. Zu-
dem reduziert die Zeit in 
der Natur potenziell res-
sourcenintensivere Aktivi-
täten an anderen Orten. 
Gerade auch für einkom-
mensschwache Familien 
wird so ein attraktives An-
gebot zur Verfügung ge-
stellt.

Chat GPT, VAH/Grüne

Parteien

Die neue Spartageskarte Gemeinde
Die Spartageskarte Gemeinde ist 
ein neues, kontingentiertes An-
gebot, das exklusiv bei den Ge-
meinde- und Stadtverwaltun-
gen erhältlich ist. Es ersetzt die 
bisherige Tageskarte Gemeinde. 
Mit der Spartageskarte Gemein-
de sind Reisende bereits ab CHF 
39.00 (mit Halbtax) und ab CHF 
52.00 (ohne Halbtax) einen Tag 
lang in der ganzen Schweiz un-
terwegs – auf sämtlichen GA-Be-
reichsstrecken. Zudem wird die 
Spartageskarte sowohl für die 1. 
als auch die 2. Klasse angeboten. 
Dabei gilt: Je früher die Kunden 
kaufen, desto tiefer der Preis.

Neuer Verkaufs-Kanal «Spar-
tageskarten-Shop»
Alle Gemeinden und Städ-
te greifen neu über die zentra-
le Webapplikation «Spartages-
karten-Shop» auf das gleiche, 

schweizweite Kontingent zu. Ist 
dieses ausgeschöpft, kann für 
den gewählten Reisetag schweiz-
weit bei keiner anderen Gemein-
deverwaltung mehr eine Spar-
tageskarte Gemeinde für die 
jeweilige Klasse oder das jeweili-
ge Segment (mit oder ohne Halb-
tax) gekauft werden. 

Ausserdem kann die Spartages-
karte Gemeinde an alle Personen 
(nicht nur an Einwohnende der 
eigenen Gemeinde bzw. Stadt) 
verkauft werden.

Die Spartageskarten Gemeinde 
sind ab dem 11. Dezember 2023 
erhältlich. Der erstmögliche Rei-
setag ist der 1. Januar 2024.

Thomas Bachmann,
Bereichsleiter Finanzen und 

Wirtschaft

passt. Das Dokument wurde neu 
gegliedert, strukturiert und über-
sichtlicher gestaltet. Es wurde 
per 1. Juli 2023 in Kraft gesetzt.

Die bestehenden Erlasse zum 
Kulturzentrum Braui und zum 
Seebad Baldegg werden wei-
terhin separat geführt und be-
halten ihre Gültigkeit. Ebenfalls 
nicht Bestandteil der Verordnung 
ist die Sporthalle Baldegg, diese 
liegt in der Verantwortungskom-
petenz des Kantons Luzern. 

Die neue Benutzungsverordnung 
für Schul- und Sportanlagen ist 
auf der Gemeindewebsite unter 
Reglemente und Verordnungen 
zu finden.

Thomas Bühlmann,
Gemeindeschreiber

Für die Nutzung der Schul- und 
Sportanlagen gab es mehrere 
Verordnungen, Weisungen und 
Merkblätter. 

Der Gemeinderat hat die ver-
schiedenen Dokumente, wie Be-
nutzerverordnung Räume und 
Anlagen vom 01.07.2008, Nut-
zungsverordnung Sportanlage 
Arena vom 01.06.2015 und die 
Benutzerverordnung Kunstrasen 
vom 21.10.2010 überarbeitet 
und zu einer neuen Benutzungs-
verordnung zusammengeführt. 

Neue Verordnung in Kraft seit 
1. Juli 2023 
Die bestehenden Bestimmungen 
und Inhalte der bisherigen Pa-
piere wurden grösstenteils über-
nommen und nur marginal ange-

Benutzungsverordnung für Schul-  
und Sportanlagen 

VAH / Grüne 

Kannst du mir sagen, wie 
und warum das Seebad für 
Einheimische «attraktiver» 
gemacht werden sollte? (650 Z.) 

Natürlich kann ich das: 
Hochdorfer*innen bezahlen via 
Steuern einen beachtlichen Betrag 
an die Badi. Ich kann mir vorstel-
len, dass sie deshalb für den hal-
ben Betrag eine Saisonkarte be-
ziehen dürfen. Zudem könnte ab 
18.00h kein oder ein kleinerer Ein-
tritt verlangt werden. Beides würde 
die Integration verschiedener 
Gruppen verstärken und die sozia-
le Beteiligung fördern. Zudem re-
duziert die Zeit in der Natur poten-
ziell ressourcenintensivere Aktivi-
täten an anderen Orten. Gerade 
auch für einkommensschwache 
Familien wird so ein attraktives 
Angebot zur Verfügung gestellt. 
 
 Chat GPT (VAH) 

VAH / Grüne 

Kannst du mir sagen, wie 
und warum das Seebad für 
Einheimische «attraktiver» 
gemacht werden sollte? (650 Z.) 

Natürlich kann ich das: 
Hochdorfer*innen bezahlen via 
Steuern einen beachtlichen Betrag 
an die Badi. Ich kann mir vorstel-
len, dass sie deshalb für den hal-
ben Betrag eine Saisonkarte be-
ziehen dürfen. Zudem könnte ab 
18.00h kein oder ein kleinerer Ein-
tritt verlangt werden. Beides würde 
die Integration verschiedener 
Gruppen verstärken und die sozia-
le Beteiligung fördern. Zudem re-
duziert die Zeit in der Natur poten-
ziell ressourcenintensivere Aktivi-
täten an anderen Orten. Gerade 
auch für einkommensschwache 
Familien wird so ein attraktives 
Angebot zur Verfügung gestellt. 
 
 Chat GPT (VAH) 
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MITTAGESSEN – BUFFET À DISCRETION
MO–FR 11:30 –13:15 Uhr (SA/SO nur gegen Voranmeldung) 

CHF 20.– inkl. Suppe, Salat, GRANDER-Wasser, Kaffee, (freitags Dessert)
Seniorenrabatt von 10% ab 65 Jahren

BANKETTE UND ANLÄSSE
Wir machen Ihre Feier mit bis zu 200 Personen im Restaurant Sonnmatt unvergesslich!

RESTAURANT 
SONNMATT

Residio AG | Hohenrainstrasse 2 | 6280 Hochdorf | 041 914 22 22 | www.residio.ch

041 914 14 00 
haller-umbau.ch

Kalte und feuchte  
Wände? Schimmel?          

Maler und Gipsermeister
Fabian Haller & Sascha Haller
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Musikschule Hochdorf 

Konzerte im Winter
Konzerte und Auftritte sind wertvoller Motor und 
verdienter Lohn für die enorme Arbeit, die im Ein-
zel- und Ensembleunterricht geleistet wird. Genau 
deshalb legt die Musikschule Hochdorf grossen 
Wert auf das Mitmachen der Schüler*innen in ei-
nem der zahlreichen Ensembles oder Projekten. Im 
Jubiläumsjahr wartet die Musikschule in nächster 
Zeit mit einzigartigen Events auf.

Das zur Tradition gewordene Weihnachtskonzert 
der Bambini-, Kinder-, Jugend-/3. ORST-Chöre ge-
meinsam mit der Jugendmusik Hochdorf und Ober-
seetal am Sonntag, 17. Dezember 2023, 17.00 Uhr 
im Kulturzentrum Braui eröffnet mit dem ersten 
Highlight. Eliane Müller ist mit dabei. Eliane muss 
man nicht vorstellen. Wissenswert ist aber, dass 
sie als aktuelle Kulturpreisträgerin der Gemeinde 
Hochdorf und im Jubiläumsjahr der Musikschule am 
Konzert dabei ist. 

Lassen Sie sich überraschen, in welcher Besetzung 
verschiedene Songs und Lieder vorgetragen wer-
den. Ein einzigartiges Konzert.

Ebenso traditionell ist das Weihnachtskonzert am 
Mittwoch, 20. Dezember 2023, 19.00 Uhr in der 

Kirche Römerswil. Im wunder-
schönen Kirchenraum zu musi-
zieren ist stets stimmungsvoll, 
harmonisch und eindrücklich. 
Die Musikschule lädt alle ein, sich 
dieses Erlebnis zu gönnen.

Am Mittwoch, 17. Januar 2024 
wartet die Musikschule mit dem 
Winterkonzert auf. Es beginnt 
um 19.00 Uhr und ist im Kultur-
zentrum Braui. So nahe am Jah-
reswechsel könnte es auch ein 
Neujahrskonzert sein. 

Diverse Bläsergruppen wie Quer-
flöten, Saxophon, Big Brass so-
wie Violinen, Jugendorchester 
Seetal, Percussions-Ensemble 
und Akkordeon/Schwyzerörgeli 
zeichnen sich für ein erneut inte-
ressantes, abwechslungsreiches 
Programm aus. Herzlich willkom-
men!

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

Vorschau 2. Semester
Das zweite Semester des Schul-
jahres 2023/24 steht voll und 
ganz im Jubiläum 55 Jahre Mu-
sikschule Hochdorf. Es ist ge-
spickt mit Anlässen, Auftritten 
und Konzerten: 

- Jubiläums-Winterkonzert (Mi, 
17. Januar 2024, 19.00 Uhr, 
Kulturzentrum Braui). 

- Turmkonzert Pop/Rock/Jazz (Di, 
12. März 2024, 19.00 Uhr, 
Brauiturm).

- Turmkonzert akustisch (Mi, 13. 
März 2024, 19.00 Uhr, Braui-
turm)

- Grosses 55 Jahre-Jubiläums-
Fest der Musikschule Hochdorf 
(Fr - So, 14. – 16. Juni 2024). 

-  Freitag, 14. Juni 2024 findet 
der Band-Event im Kulturzent-
rum Braui statt.

- Samstag, 15. Juni 2024: Ju-
biläumsdörfli und Jubiläums-
konzerte. Das grosse Volksfest 
auf der Hauptstrasse mitten in 
Hochdorf.

- Sonntag, 16. Juni 2024: Öku-
menischer Jubiläums-Gottes-
dienst um 10.00 Uhr mit an-

schliessendem Apéro für die 
ganze Bevölkerung.

Reservieren Sie sich alle drei Tage. 
Es lohnt sich. Daneben finden 
eine Menge Auftritte nach An-
frage und Bedarf, Projektkonzer-
te und Klassenstunden statt. Die 
ganze Bevölkerung ist zu allen 
Anlässen der Musikschule Hoch-
dorf herzlich eingeladen.

Im Rahmen des Anmeldeverfah-
rens für das Schuljahr 2024/25 
finden am Dienstag, 5. März 
2024 (vormittags) die Instrumen-
ten-Vorstellung in der Aula Avan-
ti und am Samstag, 9. März 2024 
(10.00 – 12.00 Uhr) die Ange-
botsberatung im Schulhaus Weid 
statt. Vom 11. – 16. März 2024 
ist die Offene Musikschule und 
in der Zeit vom 11. – 21. März 
2024 finden die Schnupperwo-
chen MuB statt. Der Anmelde-
schluss für das Schuljahr 2024/25 
ist Dienstag, 30. April 2024.

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

MIMASI (MitMachSingen) ist das 
Angebot für Eltern oder Gross-
eltern mit Kindern im Vorschul-
alter. Im MIMASI singen, mu-
sizieren und tanzen Eltern und 
Kinder. Auf spielerische Art ent-
deckt das Kind so Klangwelten, 
Melodien und Rhythmen. Ein 
wertvolles Angebot für Eltern 
oder Grosseltern und Kinder. MI-
MASI wird bewusst in altersge-
mischten Gruppen angeboten. 
Im Kurs B hat es noch freie Plät-
ze. Es sind 8 Lektionen à 45 Mi-
nuten. Diese finden von Februar 
bis Juni 2024 statt.

Informationen und Flyer sind auf 
der Homepage oder über das Se-
kretariat der Musikschule erhält-
lich.

Anmeldungen sind noch möglich 
bis Freitag, 19. Januar 2024 an: 
sekretariat@musikschulehoch-
dorf.ch. 

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

MIMASI Kurs B 
Februar-Juni 2024

Barbara Jans übernimmt am 1. 
Januar 2024 die interessante, 
vielseitige Arbeit. Sie ist in Hoch-
dorf aufgewachsen und führt 55 
Jahre nach der Musikschul-Grün-
dung durch ihren Vater Hans Jans 
dessen Werk weiter. Das Team 
der Musikschule Hochdorf heisst 
dich, Barbara, herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf die gute 
Zusammenarbeit.

Renato Belleri, 
Musikschulleiter

Neubesetzung   
Sekretariat

Barbara Jans.
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Schule Hochdorf 
Meet & Move

Anlässe für die gesamte Se-
kundarschule wie z.B. «Meet & 
Move» haben an unserer Schule 
einen grossen Stellenwert. Wenn 
man sich kennt, sucht man den 
Kontakt zueinander und fühlt 
sich als eine Gemeinschaft. Mög-
liche Ausgrenzungen und Kon-
flikte zwischen unterschiedlichen 
Gruppen können somit stark re-
duziert, wenn nicht sogar ver-
mieden werden.

Eine Schülerin (Julia Leu, Klasse: 
AB 1e) erzählt, wie sie diesen An-
lass erlebt hat: Am Donnerstag, 

7. September 2023, fand das tra-
ditionelle «MEET & MOVE» in 
der Badi Baldegg statt. Insgesamt 
waren es über 40 Gruppen von 
ca. 8 Schülerinnen und Schülern. 
In diesen Gruppen konnte man 
verschiedene Posten absolvieren, 
bei denen man als Gruppe Punk-
te erzielen konnte. Es gab Spie-
le wie z.B. Volleyball, Seilziehen, 
Pedalo-Wettrennen auf dem 
See, Penalty-Schiessen, Tischten-
nis-Duell, Boccia, Stafetten und 
vieles mehr. Aber bevor dieser 
grossartige Event startete, hat-
ten wir bis um 11.00 Uhr Schu-

le. Dann sammelten sich auf dem 
Roten Platz die Klassen der 1. 
Sek. Als alle bereit waren liefen 
wir los. Ab in die Badi Baldegg! 
Als wir dort ankamen, hatten wir 
noch mehr als eine Stunde Zeit, 
um unser Mittagsessen zu essen, 
baden zu gehen oder der etwas 
Anderes zu machen. Wir assen 
gemütlich zu Mittag, quatsch-
ten miteinander und gingen hi-
nunter zum See. Doch die Zeit 
ging schnell vorbei und schon 
war es 13.00 Uhr, also Zeit, um 
in die Gruppen zu gehen. Vie-
le fanden ihre Gruppe schnell, 

Zu Fuss auf dem Weg in die Badi.

Seit dem Sommer 2023 bietet 
die Schule Hochdorf ihren Ler-
nenden eine neue Möglichkeit 
zur Unterstützung beim Lernen: 
Die Lerninsel. Diese findet jeweils 
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 15:20 Uhr bis 16:55 
Uhr sowie am Montag- und Don-
nerstagmorgen von 07:30 Uhr 
bis 08:15 Uhr statt und erfreut 
sich bereits grosser Beliebtheit.

Pro Woche besuchen etwa 50 
- 70 Schüler:innen die Lernin-
sel. Die Rückmeldungen sind 
äusserst positiv. Die Lernenden 
schätzen das Angebot sehr, da 
es ihnen ermöglicht, ihre schu-
lischen Aufgaben bereits in der 
Schule zu erledigen.

Doch was genau machen die 
Lernenden in der Lerninsel? Die 
Antwort ist vielfältig. Ein Gross-
teil nutzt die Zeit, um ihre Auf-
gaben zu erledigen. Andere wie-
derum widmen sich intensiv der 
Vorbereitung auf kommende 
Prüfungen. Die Schüler:innen un-
terstützen sich dabei gegenseitig 
und können so voneinander ler-
nen. 

Die Lerninsel bietet aber auch 
Raum um Gruppenpräsentatio-
nen zu üben oder sich Ratschlä-
ge zu den Bewerbungsunterla-
gen zu holen. Die Erfahrungen 
der Schüler:innen mit der Lernin-
sel sind grundsätzlich positiv. Be-
sonders der Montag erfreut sich 

grosser Beliebtheit, wenn die 
meisten Lernenden die Lerninsel 
besuchen. An diesem Tag sind 
die Räume oft mit 30-40 Ler-
nenden gut gefüllt und zeigt die 
grosse Nachfrage

Für die Lehrpersonen an der 
Schule Hochdorf ist das Ziel der 
Lerninsel klar. Sie möchten si-
cherstellen, dass alle Schüler:in-
nen an der Schule die Möglich-
keit auf Unterstützung haben, 
unabhängig von ihrem Leis-
tungsstand und der individuel-
len Betreuung von Zuhause. Die 
Lerninsel bietet den Lernenden 
ein Gefäss, in dem sie sowohl 
gemeinsam als auch alleine ler-
nen können. Hierbei erhalten sie 

Unterstützung bei der Erledigung 
von Hausaufgaben und der Vor-
bereitung auf Prüfungen. Dies 
trägt zur Chancengleichheit bei 
und unterstützt die Lernenden in 
ihrem schulischen Erfolg. 

Die Lerninsel an der Schule Hoch-
dorf ist ein vielversprechendes 
Angebot, das die Bedürfnisse der 
Schüler:innen in den Mittelpunkt 
stellt und ihnen eine wertvolle 
Unterstützung bei ihren schuli-
schen Aufgaben bietet. Der po-
sitive Start und die hohe Nach-
frage zeigen, dass diese Initiative 
auf dem richtigen Weg ist. 

Oliver Bättig, Fachlehrperson, 
Schulischer Heilpädagoge

Erfolgreicher Start der neuen Lerninsel an der Schule Hochdorf

Spiel und Spass.

aber es gab auch solche, die ihre 
Gruppe nicht fanden. Ihnen hal-
fen die Lehrpersonen. Mir haben 
alle Posten gefallen, sehr cool 
fand ich das Pedalo-Wettrennen 
auf dem See und auch das Rate-
spiel «ABC DRS 3». Man musste 
als Gruppe insgesamt acht Pos-
ten absolvieren. Wenn man die-
se Posten erledigt hatte, durfte 
man baden gehen, den anderen 
zuschauen oder sonst etwas ma-
chen. Als alle Gruppen fertig wa-
ren, sammelten sich alle wieder 
in den Stammklassen. Um 15.30 
Uhr wurden wir dann in der Badi 
entlassen. Das «MEET & MOVE» 
war ein sehr cooler und action-
reicher Anlass.

Julia Leu, Klasse: AB 1e
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Am 15. September 2023 fand 
der Clean-Up-Day statt. Dabei 
war die ganze Sekundarstufe 
mit den Primarstufen der Schule 
Hochdorf beteiligt. Es war ein ge-
lungener Anlass mit vielen gross-
artigen Eindrücken. Die Gemein-
de Hochdorf hat am diesjährigen 
Nationalen Clean-Up-Day mitge-
macht. Dazu haben die Sekun-
darschüler einen ganzen Vor-
mittag mit den Primarschülern 
verbracht. Insgesamt waren es 
etwa 1500 Schülerinnen und 
Schüler vom Kindergarten bis zur 
3. Sekundarstufe. Alle Sekundar-
schüler wurden in verschiedene 
Klassen der Unterstufe eingeteilt, 
somit ergaben sich mehrere ge-
mischte Gruppen. Nachdem die 
Gruppen in der ganzen Gemein-
de verteilt waren, startete die 

Mission für ein sauberes Hoch-
dorf, ausgerüstet mit Handschu-
hen, Eimer und Zangen. Nach 
erfolgreichem Sammeln verschie-
denster Abfälle, trafen sich alle 
bei der Sammelstelle auf dem 
Brauiplatz. Dort wurde der Abfall 
richtig getrennt. «Es war interes-
sant zu lernen, wie verschiedene 
Abfälle genau getrennt werden. 
Nicht nur für uns, sondern auch 
für die jüngeren, die mitgemacht 
haben, war es ein lehrreicher 
Morgen.» (Aline, Schülerin der 3. 
Sekundarstufe). Mit wenig Auf-
wand haben die Schülerinnen 
und Schüler der Schule Hochdorf 
etwas Gutes geleistet und dabei 
wichtige Dinge gelernt.

Alina, Aline, Carol, Elija 
(Lernende KSS AB 3a)

CleanUp Day 

Adieu, lieber Toni Koller

Christian Hunkeler der neue Schulleiter Schulhaus Avanti

Teamwork.

Wer kann von sich schon sagen, 
dass er über 41 Jahre am selben 
Arbeitsort und an der gleichen 
Stufe 5./6. Klasse tätig war? Toni 
Koller kann dies!

Ein grosses Merci für die Treue 
der Schule Hochdorf gegenüber. 
Du hast in diesen unzähligen Ar-
beitsjahren unsere Schule mitge-
staltet und geprägt. Sei es durch 
die Mitarbeit als Fachschaftslei-
tung, oder als Lehrervertreter bei 
der Schulpflege, als Mitorgani-
sator der 3-tägigen Skitage. Bis 
heute bist du der Verbindungs-
mann Schule und Samichlausge-
sellschaft.

Mit deinem Humor hast du vie-
le anspruchsvolle Situationen im 
Alltag gemeistert. Besonders ge-
schätzt habe ich an dir, deine 
hinterfragende Denkweise, aber 
auch die Bereitschaft, deine Mei-
nung zu revidieren. Dein enor-
mes Engagement und deine Mo-
tivation hast du bis zum letzten 
Tag mitgebracht. Dies verdient 
meinen grossen Respekt. Die 
Klassenlehrerfunktion, die du all 
die Jahre innehattest, hat sich in 
den letzten 40 Jahren massiv ver-
ändert. So wie der Lehrplan 21 
und viele andere Reformen hast 
du umsetzen müssen/dürfen. Du 
bist eine wichtige Stütze im Team 

Weid geworden und hast gera-
de auch die jungen Lehrperso-

nen mit einem Mentorat beglei-
tet und unterstützt.

Lieber Toni, ich wünsche dir von 
Herzen gute Gesundheit und vie-
le Möglichkeiten, dein geliebtes 
Frankreich bereisen zu können.
Du wirst uns an der Schule Hoch-
dorf fehlen! 

Der kleine Prinz: «Was vergan-
gen ist, ist vergangen, und du 
weisst nicht, was die Zukunft 
bringen mag. Aber das Hier und 
Jetzt, das gehört dir.»

Simone Hunziker,
Schulleitung WeidToni Koller.

Der Gemeinderat hat die Wahl 
von Christian Hunkeler zum neu-
en Schulleiter des Schulhauses 
Avanti bestätigt.

Christian Hunkeler ist 47 Jahre 
alt und arbeitet seit 2003 als Se-
kundarlehrperson an der Schule 
Hochdorf. Während dieser Zeit 
hat er sich stetig weitergebildet. 
Er leitete erfolgreich die Steuer-
gruppe der Sekundarstufe. Im 
Weiteren konnte er in diversen 
Funktionen, wie etwa als Praxis-
lehrperson, zahlreiche Erfahrun-

gen sammeln. Christian Hunkeler 
wird seine Arbeit als Schulleiter 
am 1. August 2024 aufnehmen. 
Er wird zudem die Schulleiteraus-
bildung an der PH-Luzern berufs-
begleitend absolvieren.

Christian Hunkeler tritt die Nach-
folge von Martina Kneubühler 
an, welche sich nach zehn Jahren 
entschieden hat, auf Ende des 
Schuljahres 23/24 von ihrer Ver-
antwortung als Schulleiterin zu-
rückzutreten. Martina Kneubüh-
ler wird ab dem Schuljahr 24/25 

weiterhin als Lehrperson auf der 
Sekundarstufe an unserer Schule 
unterrichten.

Wir gratulieren Christian Hun-
keler herzlich zur Wahl als neu-
er Schulleiter und wünschen ihm 
alles Gute. Wir freuen uns sehr, 
mit ihm gemeinsam unsere Schu-
le Hochdorf in die Zukunft füh-
ren zu dürfen.

Rolf F. Biesser, 
RektorChristian Hunkeler.
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Lager- und Arbeitsflächen ab 100 m2

zu vermieten

Tel. 041 914 70 70 | www.ziegelei-hochdorf.ch


